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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

VfL Eintracht Hannover II : SG Limmer VI 
Mittwoch, 28.09.2022, 19:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Eintracht Hannover II gegen die 
SG Limmer VI

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Droldner / Frickemeier nach ca. 2
Stunden den Matchball für den VfL Eintracht Hannover II im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe
05 verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SG Limmer VI. Das Gastteam konnte
im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:31) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an die SG Limmer VI gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der VfL Eintracht Hannover II nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und die SG Limmer VI ein
Punkteverhältnis von 2:4 in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Droldner / Frickemeier beim 11:5, 11:9, 11:
5 mit Lyubarskiy / Chacon. 2:3 endete das Doppel zwischen Kahnert / Giesselmann und Stenzel /
Ajarrai aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ernst / Papenberg und Trautmann / Karabiyik, ehe
sich die Spieler des VfL Eintracht Hannover II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Wolfgang Kahnert seinem Gegner Estuardo Chacon beim ungefährdeten
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nur einen Satz verlor Michael
Droldner bei seinem Sieg gegen Anatoliy Lyubarskiy und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Thomas Frickemeier und Najim Ajarrai die Klingen kreuzten. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Tim Stenzel hatte
Jens Ernst nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Ruth Giesselmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Irfan Karabiyik ab dem ersten Ballwechsel.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Erik Papenberg bei seiner Niederlage gegen Rune Trautmann. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VfL Eintracht Hannover II und SG Limmer VI in die Box.
Wolfgang Kahnert gegen Anatoliy Lyubarskiy hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Droldner den Gastspieler Estuardo Chacon
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Thomas Frickemeier die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Tim Stenzel abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Najim Ajarrai zeigte Jens Ernst indes seinem Gegner die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn
für Ruth Giesselmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rune Trautmann. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Erik Papenberg das Match mit 1:3 gegen Irfan
Karabiyik abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Droldner / Frickemeier
gewannen gegen Stenzel / Ajarrai mit 3:2. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des VfL Eintracht Hannover II geht es nun im nächsten Spiel am
06.10.2022 gegen den TSV Bemerode VI, während die SG Limmer VI am 04.10.2022 gegen den 1.
JSV Hannover II antritt.

 Statistik:
 VfL Eintracht Hannover II

Doppel: Droldner / Frickemeier 2:0, Kahnert / Giesselmann 0:1, Ernst / Papenberg 1:0 
Einzel: W. Kahnert 1:1, M. Droldner 2:0, T. Frickemeier 1:1, J. Ernst 1:1, R. Giesselmann 0:2, E.
Papenberg 0:2 

 SG Limmer VI
Doppel: Stenzel / Ajarrai 1:1, Lyubarskiy / Chacon 0:1, Trautmann / Karabiyik 0:1 
Einzel: A. Lyubarskiy 1:1, E. Chacon 0:2, T. Stenzel 2:0, N. Ajarrai 0:2, R. Trautmann 2:0, I.
Karabiyik 2:0


